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Mit dem 
städtischen Amtsblatt 

HÜNFELDER 
STADTPFEIFER

HÜNFELD. Die Stadt 
Hünfeld bietet Restbau-
plätze in den Stadtteilen 
Michelsrombach, Ma-
ckenzell und Kirchhasel 
zur Eigennutzung zum 
Kauf an. Interessenten 
können sich bis spätes-
tens zum 11. Juni 2023 bei 
Ulrike Krimmel, Telefon 
(06652) 180169, E-Mail: 
ulrike.krimmel@huen-
feld.de melden. Weitere 
Informationen entneh-
men Interessenten der 
Webseite der Stadt Hün-
feld unter:  
https://www.huenfeld.de/ 
wirtschaft-bauen/bau-und-
gewerbegebiete.html 

Bauplätze 
werden 
vermarktet

Der 360-Grad-Rundgang ist Teil der Smart-City Strategie der Stadt Hünfeld und wird im Rahmen der För-
derkulisse „Starke Heimat“ umgesetzt.  Foto: Maximilian Jecker

SARGENZELL. Eine heilige Messe fand zum 40. Jahrestag der Grundsteinlegung der 
Kirche in Sargenzell statt. Auf dem Kirchplatz, der den Grundriss der Kirche wider-
spiegelt, fand im Anschluss bei sonnigem Wetter ein gemeinsames Beisammensein 
statt. Auf großen Pinnwänden konnten sich die vielen Interessierten Informationen 
zur Entstehung der Kirche sowie den Kirchbau in Bildern ansehen und der Urkunde 
Wissenswertes über den Glaubensmittelpunkt in Sargenzell entnehmen. Für das leibli-
che Wohl war ebenfalls gesorgt, es gab Kaffee, Schnittchen und Süßes für die Kinder.  

Kirche feiert 40-jährige Grundsteinlegung

HÜNFELD. Ein offener El-
tern-Kind-Treff (0 bis 3 
Jahre) findet im Rahmen 
der Gemeinwesensarbeit, 
Sozialer Zusammenhalt 
Hünfelder Nord-/Ostend 
und des Stadtteilbüros am 
Donnerstag, 25. Mai, von 
9.30 bis 11.30 Uhr statt. 
Das Kennenlernen von 
anderen Eltern und Kin-
dern steht im Vorder-
grund. Angedacht ist an 
diesem Tag Steine bema-
len. Weitere Wünsche 
und Anregungen werden 
gerne entgegengenom-
men und Fragen beant-
wortet, Telefon (0157) 
80673705.

Offener Treff 
für Eltern  
und  Kinder

HÜNFELD. Gezieltes sanf-
tes Muskeltraining für je-
des Alter an den Fitnessge-
räten im Hünfelder Bür-
gerpark wird vom DRK-
Generationentreff Hessi-
sches Kegelspiel angebo-
ten. Bei „Fit und Aktiv“ 
kann jeder freitags ab 26. 
Mai von 10 bis 11 Uhr mit-
machen. Treffpunkt ist 
am Wella-Pavillon. Fachli-
che Anleitung geben Sa-
brina Ritz und Elke Lo-
renz. Weitere Informatio-
nen zum Angebot gibt es 
bei Verena Petter, Telefon 
(06652) 9670-13, oder per 
E-Mail unter  v.petter@ 
drk-huenfeld.de.

„Fit und Aktiv“ 
im Hünfelder 
Bürgerpark

Ziel dieses 360-Grad-Rund-
ganges ist es, vor allem auf 
die Hünfelder Innenstadt, 
aber auch auf andere Stadt-
quartiere und Stadtteile auf-
merksam zu machen, um sie 
für den virtuellen Gast im 
Internet erlebbar zu ma-

chen. Außerdem werden Ge-
werbebetriebe die Möglich-
keit erhalten, sich innerhalb 
dieses Rundgangs darstellen 
zu können. Auch Museen 
und andere öffentliche Ein-
richtungen sollen im Rah-
men des Rundgangs virtuell 
besucht werden können. 

Die nächsten Wochen sol-
len dazu genutzt werden, die 
Panorama-Aufnahmen zu 
erstellen und das günstige 
Wetter und die aufblühende 
Natur zu nutzen. Wie das 
Fachunternehmen dazu 
mitteilt, werde bei den Foto-
aufnahmen darauf geachtet, 
personenbezogene Inhalte 
soweit möglich zu vermei-

den oder unkenntlich abzu-
lichten. Das Material wird 
vor Veröffentlichung unter 
datenschutzrechtlichen 
Auflagen geprüft, zu schüt-
zende Daten wie Personen 
oder Autokennzeichen auf 
Fotos werden hierbei verpi-
xelt. Die Stadt Hünfeld wird 
über die genauen Fototermi-
ne informieren, sobald diese 
feststehen. Die Gesamtkos-
ten für das Projekt sind mit 
rund 46.000 Euro veran-
schlagt. Die Stadt Hünfeld 
rechnet mit einem Zuschuss 
in Höhe von 90 Prozent der 
Kosten im Rahmen des För-
derprogramms des Landes 
Hessen „Starke Heimat“. 

HÜNFELD. Im Rahmen der 
Smart City Maßnahmen will 
die Stadt Hünfeld einen vir-
tuellen 360-Grad-Rundgang 
erstellen lassen. Dazu hat 
der Magistrat nach Angaben 
von Bürgermeister Benjamin 
Tschesnok jetzt den Auftrag 
an ein Fachunternehmen er-
teilt.

Virtueller Rundgang im Rahmen des Smart City Projekts 

Hünfeld digital in  
360 Grad erleben

NÜST. Wegen der Neuver-
legung von Wasserleitun-
gen und eines Hausan-
schlusses ist in der St.-Vi-
tus-Straße in Nüst ab dem 
Freitag, 30. Mai, bis vo-
raussichtlich 24. Juli eine 
Vollsperrung erforderlich. 
Lediglich der Fußgänger-
verkehr ist dort noch 
möglich, teilt die Ver-
kehrsbehörde der Stadt 
Hünfeld mit.

Vollsperrung 
in der 
St. Vitus-Straße 

KURZ NOTIERT

Geboten werden den Kin-
dern und Jugendlichen viele 
Outdoor-Aktivitäten, aber 
auch Funsport im Hünfelder 
Lokschuppen. Auch ein Aus-
flug steht auf dem Pro-

gramm. Für die Mittagsver-
pflegung ist an allen Tagen 
gesorgt. Auf www.huenfeld. 
de steht ein Anmeldebogen 
zur Verfügung, der ausge-
füllt werden muss und im 
Bürgerbüro zu den Öff-
nungszeiten abgegeben wer-
den kann. Das Teilnehmer-
entgelt beträgt einschließ-
lich der Verpflegungskosten 
und des Ausfluges für die 
ganze Woche 100 Euro. Das 
Entgelt kann auch im Bür-
gerbüro entrichtet werden. 

HÜNFELD. Bei der Hünfelder 
Sommerfreizeit für 10- bis 
13-Jährige vom 31. Juli bis  
4. August sind noch Plätze 
frei. Anmeldungen dazu sind 
über die Webseite der Stadt 
Hünfeld unter www.huen-
feld.de möglich.

Noch Plätze frei bei  der Sommerfreizeit 

Outdoor und Funsport

Gegenwärtig sind nur etwa 
25 Meter dieser 125 Meter 
langen Straße mit einer 
Asphaltdecke versehen, der 
Rest verfügt über eine was-
sergebundene Decke. Der 
Magistrat plant einen Aus-
bau dieser Straße auf der ge-

samten Länge als Asphalt-
band mit einem Rundboard 
entlang der bereits vorhan-
denen Bebauung. Noch im 
Juni sollen die Ausbaupläne 
in einer Anliegerinformati-
on vorgestellt werden. An-
schließend will der Magis-
trat das Vorhaben ausschrei-
ben, um dann in der zweiten 
Jahreshälfte oder in der ers-
ten Hälfte Jahreshälfte des 
kommenden Jahres die Bau-
maßnahme durchführen zu 
können. Gerechnet wird mit 
Gesamtkosten einschließ-
lich aller Planungs- und Ne-
benkosten von rund 190.000 
Euro.

DAMMERSBACH. Der Kno-
tenfeldweg im Stadtteil 
Dammersbach soll ausge-
baut werden. Der Magistrat 
der Stadt Hünfeld hat nach 
Worten von Bürgermeister 
Benjamin Tschesnok jetzt für 
die Entwurfsplanung seine 
Zustimmung gegeben. 

Magistrat beriet über Planungen 

Knotenfeldweg  
wird ausgebaut

Das „Offene Buch“ prägt das 
Stadtbild von Hünfeld auf 
besondere Weise. Über 145 
Hausfassaden sind mit Wer-
ken aus dem Bereich der 
„Konkreten Poesie“ dauer-
haft gestaltet, wodurch der 
Betrachter im alltäglichen 

Leben, sei es beim Einkaufen 
oder Spazierengehen, auf Li-
teratur stößt. Diese einzigar-
tige Initiative des Hünfelder 
Museumsgründers Jürgen 
Blum bietet eine Möglich-
keit zum Nachdenken und 
lädt dazu ein, die Verbin-
dung von Kunst und Alltag 
zu erkunden. Bei der Feier-
abendführung werden die 
Schriftwerke und Textstruk-
turen und deren Bedeutung 
näher beleuchtet. Um einen 
reibungslosen Ablauf zu ge-
währleisten, bittet das Team 
der Tourist-Information um 
eine vorherige telefonische 
Anmeldung bei der Tourist-
Info Hessisches Kegelspiel 
unter (06652) 180195. Die 
Bezahlung erfolgt dann vor 
Ort beim Gästeführer. 

HÜNFELD. Die Touristische 
Arbeitsgemeinschaft Hessi-
sches Kegelspiel (TAG) lädt 
für Mittwoch, 24. Mai, um 17 
Uhr zu einer spannenden 
Feierabendführung in Hün-
feld ein. Die Führung, die et-
wa 1,5 bis 2 Stunden dauert, 
bietet den Teilnehmern die 
Möglichkeit, das einzigarti-
ge „Offene Buch“ zu entde-
cken. Der Kostenbeitrag pro 
Person beträgt 4 Euro.

Feierabendführung zum „Offenen Buch“

Fassaden voller Poesie

Über 145 Hausfassaden zeigen literarische Werke aus der konkreten 
Poesie


